g GEFA BANK GEFA BANK GmbH

SOCIETE GEMNERALE GROUP

Landwirtschaftliche Rentenbank
Kreditanfrage / Selbstauskunft / Programminformation

Agrar-und Ernadhrungswirtschaft
Programm Wachstum
und Wettbewerb (Nr. 251)

Bitte faxen Sie dieses Formular an: 0202 / 382 700 - 999

ANTRAGSTELLER:

Name, Firma
(GEVIS-Nr.)

StralRe

PLZ, Ort

Telefon-Nr.

Branche

mochte beim Verkaufer

Firma und
Anschrift

nachstehendes Objekt erwerben:

Objektbezeichnung /
Masch.-Nr.: / Baujahr

Kaufpreis, Finanzierungsbetrag

Bruttokaufpreis in EUR:
(Kaufpreis inkl. MwSt.)

Gewdulnschter Finanzierungs-
betrag in EUR:

Tilgungsplan

Gewiinschte Laufzeit in [148 [1eo [172 184 []96
Monaten:

Finanzierungsbeginn:

Ratenabstand: [] monatlich [ vierteljahrlich [ halbjahrlich

Mit der ersten Rate wird eine Bearbeitungsgebiihr in Héhe von 1 % (max. EUR 1.250,00) féllig.
Ansprechpartner

Name:

Email:

Telefon-Nr.




g GEFA BANK GEFA BANK GmbH

SOCIETE GENERALE GROUP

Selbstauskunft flir Gewerbetreibende (nicht im HR)

Bitte faxen Sie dieses Formular an: 0202 / 382 700 - 999

Selbstauskunft
Name des Inhabers /
Gewerbetreibenden
Geburtsname des Inhabers Geburtsdatum des Inhabers /
/ Gewerbetreibenden Gewerbetreibenden
Staatsangehorigkeit
Anschrift
Telefon (Festnetz) Handy
Fax E-Mail-Adresse
Bankinstitut Bankverbindung seit
IBAN
Anzanhl der Mitarbeiter Branche
Grandungsdatum Hoftibergabe am
Umsatz des abgelaufenen Datum des abgelaufenen
Geschdftsjahres in TEUR Geschéftsjahres
SCHUFA-Klausel

Ich willige ein, dass die GEFA BANK GmbH der SCHUFA HOLDING AG, Hagenauer Str. 44, 65203 Wiesbaden, Daten uber die Beantragung, die Aufnahme
(Darlehnsnehmer, Darlehnsbetrag, Laufzeit, Ratenbeginn) und vereinbarungsgeméRe Abwicklung (z. B. vorzeitige Vertragsbeendigung, Laufzeitverlédngerung) dieser
Geschéftsverbindung Ubermittelt und eine SCHUFA—AuskunQ einholt. Unabhéngig davon wird die GEFA BANK GmbH der SCHUFA auch Daten aufgrund nicht
vertragsgeméRen Verhaltens (z. B. Forderungsbetrag nach Kundigung) iibermitteln. Diese Meldungen diirfen nach dem Bundesdatenschutzgesetz nur erfolgen, soweit
dies nach der Abwagung aller betroffenen Interessen zuléssig ist. Insoweit befreie ich die GEFA BANK GmbH zugleich vom Bankgeheimnis. Die SCHUFA speichert und
ibermittelt die Daten an ihre Vertragspartner im EU-Binnenmarkt, um diesen Informationen zur Beurteilung der Kreditwiirdigkeit von natiirlichen Personen zu geben.
Vertragspartner der SCHUFA sind vor allem Kreditinstitute sowie Kreditkarten- und Leasinggesellschaften. Daneben erteilt die SCHUFA auch Auskiinfte an Handels-,
Telekommunikations- und sonstige Unternehmen, die Leistungen und Lieferungen gegen Kredit gewéhren. Die SCHUFA stellt personenbezogene Daten nur zur
Verfiigung, wenn ein berechtigtes Interesse hieran im Einzelfall glaubhaft dargelegt wurde. Zur Schuldnerermittlung gibt die SCHUFA Adressdaten bekannt. Bei der
Erteilung von Auskiinften kann die SCHUFA ihren Vertragspartnem ergénzend einen aus ihrem Datenbestand errechneten Wahrscheinlichkeitswert zur Beurteilung des
Kreditrisikos mitteilen (Score-Verfahren). Ich kann Auskunft bei der SCHUFA (iber die mich betreffenden gespeicherten Daten erhalten. Weitere Informationen tiber das
SCHUFA-Auskunfts- und Score-Verfahren enthlt ein Merkblatt, das auf Wunsch zur Verfiigung gestellt wird. Die Adressen von SCHUFA lauten: SCHUFA HOLDING
AG, Verbraucherservice, Postfach 600509, 44845 Bochum. SCHUFA HOLDING AG, Verbraucherservice, Postfach 5640, 30056 Hannover.

X X

Ort, Datum Firmenstempel und Unterschrift des Antragstellers

r

Verein Creditreform-Klausel

Ich willige ein, dass die GEFA BANK GmbH die oben vom Antragsteller angegebenen Daten an die Creditreform Wuppertal, Udo Kétting KG, Werth 91 + 93, 42275
Wouppertal bzw. anderen Gesellschaften der Creditreform Unterehmensgruppe — nachfolgend VC genannt, tibermittelt. Insoweit befreie ich die GEFA BANK GmbH
zugleich vom Bankgeheimnis. Die VC speichert und iibermittelt die Daten an ihre Mitglieder im EU-Binnenmarkt, um diesen Informationen zur Beurteilung der
Kreditwiirdigkeit von natiidichen Personen zu geben. Mitglieder der VC sind unter anderem Kreditinstitute sowie Kreditkarten- und Leasinggesellschaften. Daneben
erteilt die VC beispielsweise auch Auskiinfte an Handels-, Telekommunikations- und sonstige Unternehmen, die Leistungen und Lieferungen gegen Kredit gewéhren.
Die VC stellt personenbezogene Daten nur zur Verfiigung, wenn ein berechtigtes Interesse hieran im Einzelfall glaubhaft dargelegt wurde. Zur Schuldnerermittlung gibt
die VC Adressdaten bekannt. Bei der Erteilung von Auskiinften kann die VC ihren Mitglieder ergénzend einen aus ihrem Datenbestand errechneten
Wahrscheinlichkeitswert zur Beurteilung des Kreditrisikos mitteilen (Score-Verfahren). Ich kann Auskunft bei der VC iiber die mich betreffenden gespeicherten Daten
erhalten. Weitere Informationen iiber das VC-Auskunfts- und Score-Verfahren erhalten Sie auf der Internetseite der VC, www.creditreform.de. Dort finden Sie auch die
Adressen der jeweiligen Vereine. Die Adresse der VC in Wuppertal lautet: Verein Creditreform Wuppertal, Werth 91 + 93, 42275 Wuppertal. Weitere Adressen sind auf
der Internetseite der VC hinterlegt.

X X

Ort, Datum Firmenstempel und Unterschrift des Antragstellers

Bankauskunftserméchtigung
Ich bin damit einverstanden, dass die GEFA BANK GmbH zum Zwecke der Beurteilung meiner Bonitét eine bankiibliche Auskunft bei oben genanntem Kreditinstitut

einholt. Diese Erméchtigung hat fiir die Dauer iner/ul er Geschéftsbeziehung mit lhnen Giiltigkeit. Diese Erméchtigung gilt auch fiir einen eventuellen
Refinanzierer.
Ort, Datum Firmenstempel und Unterschrift des Antragstellers
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Bitte faxen Sie dieses Formular an: 0202 / 382 700 - 999

Beihilfeantrag

Unternehmen/Antragsteller

Name/Firma:

StraRe, Hausnummer:
PLZ, Ort:

Das beantragende Unternehmen erfllt die KMU-Kriterien der EU": [ Ja I Nein
Vorhaben

Standort des Vorhabens:

Kurzbeschreibung des Vorhabens:
(z.B. Objekt)

Beginn des Vorhabens: Abschluss des Vorhabens:
Gesamtkosten des Vorhabens: EUR
...davon Anteil 6ffentlicher Finanzierung: EUR

Zusétzlich nur bei den Forderdarlehen fiir die Landwirtschaft relevant:

(Forderfahige) Kosten des Vorhabens:

Grunderwerb: EUR Maschinen: EUR

Baukosten: EUR Sonstiges: EUR

Finanzierung?

Name des 1. Forderprodukts:

Hohe der Finanzierung durch das Forderprodukt: EUR
Zuschuss® [ Darlehen / Mezzanine / Nachrang [ Beteiligung [ Garantie/Burgschaft [

Name des 2. Forderprodukts:

Hohe der Finanzierung durch das Forderprodukt: EUR
Zuschuss® [ Darlehen / Mezzanine / Nachrang [ Beteiligung [ Garantie/Burrgschaft []

Name des 3. Forderprodukts:

Hohe der Finanzierung durch das Forderprodukt: EUR
Zuschuss® [ Darlehen / Mezzanine / Nachrang [ Beteiligung [ Garantie/Burgschaft [

Name des 4. Forderprodukts:
Hohe der Finanzierung durch das Forderprodukt: EUR
Zuschuss? [ Darlehen / Mezzanine / Nachrang [ Beteiligung [ Garantie/Burgschaft [

Zudem bestatige ich, dass ich mit dem o. g. Vorhaben vor Stellung des vorliegenden Beihilfeantrags noch nicht

begonnen habe.

Datum, Unterschrift/en des/r Antragsteller/s

Eingangsbestatigung der Hausbank (Name, Anschrift, Datum, Unterschrift)

1 Die GroBenklasse der Kleinstunternehmen sowie der kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) setzt aus Unternehmen zusammen, die wenig er als 250 Personen
beschaftigen und die entweder einen Jahresumsatz von héchstens 50 Mio. EUR erzielen oder deren Jahresbilanz-summe sich auf hochstens 43 Mio. EUR belauft.

2 Die Summe der Finanzierung darf den o.g. Anteil der 6ffentlichen Finanzierungen nicht tibersteigen.

3 Bitte beachten Sie, dass in bestimmten Bundes-oder Landesforderprogrammen (z. B. im Rahmen der GRW-Férderung) vor Vorhabens-beginn ein gesonderter

Antrag zu stellen ist. Fir néhere Auskiinfte wenden Sie sich bitte an das jeweilige Forderinstitut.

200/ 05.15
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AGRAR- UND ERNAHRUNGSWIRTSCHAFT

rentenbank

01. Januar 2015

Programmbedingungen

Wachstum und Wettbewerb
(Nr. 251)

Die Rentenbank férdert mit diesem Programm Investitionen in der Agrar- und Ernah-
rungswirtschaft und tragt damit sowohl zur Verbesserung der Wettbewerbsfahigkeit des
Sektors als auch der Wirtschaftskraft landlicher Raume im Allgemeinen bei.

ALLGEMEINER HINWEIS

Die Darlehen aus diesem Programm sind nach der Verordnung (EU) Nr. 651/2014*, Arti-
kel 17 freigestellt und kdnnen Beihilfen enthalten. Weitere Informationen finden Sie in
unserem Merkblatt ,,.Beihilfen* unter www.rentenbank.de.

WER WIRD GEFORDERT?

Es werden Unternehmen der Agrar- und Erndhrungswirtschaft unabhangig von der
gewahlten Rechtsform geférdert. Dazu zahlen agrargewerbliche Handels- und Dienstleis-
tungsunternehmen, Unternehmen der Ernahrungswirtschaft einschlie3lich des Ernah-
rungshandwerks und forstwirtschaftliche Unternehmen.

Die Betriebe mussen ,,kleine und mittlere Unternehmen* (KMU) im Sinne der Definition
der EU-Kommission sein. Das sind Unternehmen mit weniger als 250 Beschéaftigten und
einem Jahresumsatz von hdchstens 50 Millionen EUR oder einer Jahresbilanzsumme von
hdchstens 43 Millionen EUR. Die genauen KMU-Kriterien finden Sie in unserem Merkblatt
-KMU* unter www.rentenbank.de.

Nicht geférdert werden ,Unternehmen in Schwierigkeiten* im Sinne der allgemeinen
Gruppenfreistellungsverordnung Nr. 651/2014 der EU-Kommission. Weitere Informatio-
nen finden Sie in unserem Merkblatt ,,Unternehmen in Schwierigkeiten* unter www. ren-
tenbank.de. Des Weiteren werden Unternehmen nicht geférdert, die einer
Beihilfenrtuckforderung auf Grund eines Beschlusses der EU-Kommission zur Unzul&ssig-
keit einer Beihilfe und ihrer Unvereinbarkeit mit dem Binnenmarkt nicht nachgekommen
sind.

WAS WIRD GEFORDERT?

e Bau, Erwerb und Modernisierung von Betriebsgebauden sowie baulichen
Anlagen
z.B. Produktions-, Vertriebs-, Verwaltungsgebaude

1 Verordnung (EU) Nr. 651/2014 der Kommission vom 17. Juni 2014 zur Feststellung der Vereinbarkeit be-
stimmter Gruppen von Beihilfen mit dem Binnenmarkt in Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags Uber
die Arbeitsweise der Europaischen Union (allgemeine Gruppenfreistellungsverordnung), veroffentlicht im Amts-
blatt der EU L 187/1 vom 26.06.2014


http://www.rentenbank.de/�
http://www.rentenbank.de/�

e Errichtung, Erwerb und Modernisierung von technischen Anlagen
z.B. Produktionsanlagen, Geschaftsausstattungen, Ausristungsguter

e Erwerb von Grundsticken
¢ Kauf von Maschinen und Fahrzeugen

e Allgemeine Aufwendungen im Zusammenhang mit den oben genannten In-
vestitionen

Die vorgenannten Investitionen mussen der Errichtung einer neuen Betriebsstéatte, der
Erweiterung einer bestehenden Betriebsstatte, der Diversifizierung der Produktion einer
Betriebsstatte durch neue, zusatzliche Produkte oder einer grundlegenden Anderung des
gesamten Produktionsprozesses einer bestehenden Betriebsstatte dienen.

WAS WIRD NICHT GEFORDERT?
e Die alleinige Ubernahme von Unternehmensanteilen
e Der Erwerb von Betriebsmitteln

e Kosten im Zusammenhang mit der Primarproduktion landwirtschaftlicher Erzeugnisse
e (in den Forderprogrammen der ,Landwirtschaft* férderfahig)

e Kosten im Zusammenhang mit Erzeugnissen der Fischerei und Aquakultur

DARLEHENSHOCHSTBETRAG UND ZULASSIGE BEIHILFEINTENSITAT

Es kdnnen bis zu 100 % der forderfahigen Investitionskosten finanziert werden. Die Kre-
dite sollen je Kreditnehmer und Jahr 10 Millionen EUR nicht Ubersteigen. Im Einzelfall
kénnen auch dariber hinausgehende Betrage refinanziert werden. Der Darlehenshéchst-
betrag ist durch beihilferechtliche Vorgaben begrenzt. Die maximal mégliche Beihilfein-
tensitat in Bezug auf die foérderfahigen Kosten betragt 10 % bei mittleren und 20 % bei
kleinen Unternehmen. Weitere Informationen finden Sie in unserem Merkblatt ,,Beihilfen®.

KONDITIONEN

Die aktuellen Konditionen sind uUber das Internet unter
http://www.rentenbank.desowie/www.rentenbank.de erhéltlich. Die Konditionengestaltung
erfolgt auf Basis des Risikogerechten Zinssystems (RGZS). Die Preisklassen gestalten
sich in Abhangigkeit von der Bonitat des Kreditnehmers und der Qualitat der Kreditsi-
cherheiten. Der Sollzinssatz fur den Kreditnehmer darf die aus der Margenvorgabe des
RGZS ermittelte Sollzinsobergrenze nicht Uberschreiten. Die Darlehen werden von der
Rentenbank zu 100 % ausgezahlt. Die Hausbank ist berechtigt, bis zu einer Darlehens-
summe von einschlie3lich 125.000 EUR eine Bearbeitungsgebuhr fur den ihr entstehen-
den erhéhten Aufwand fir die Bearbeitung des Forderdarlehens von bis zu 1 % einmalig
bei Auszahlung einzubehalten. Bei hdheren Darlehensbetragen ist die Bearbeitungsge-
bUhr somit auf 1.250 EUR begrenzt. In allen Programmkrediten wird auch ein beihilfefrei-
er Sollzinssatz oberhalb des EU-Referenzzinssatzes angeboten.


http://www.rentenbank.desowie/�

ANTRAGSTELLUNG

Die Rentenbank vergibt die Darlehen nicht direkt, sondern tber die vom Kreditnehmer
gewahlte Hausbank. Der schriftliche Antrag ist vor Beginn des Vorhabens bei der Haus-
bank zu stellen.

Angaben zur Antragsberechtigung, zum Verwendungszweck und zur Einhaltung der bei-
hilferechtlichen Vorgaben der EU-Kommission sind subventionserheblich im Sinne von
§ 264 des Strafgesetzbuches in Verbindung mit 8 2 des Subventionsgesetzes.

KOMBINATION MIT ANDEREN OFFENTLICHEN FORDERPROGRAMMEN (KUMULIERUNG)

Die Darlehen aus diesem Programm diurfen mit anderen 6ffentlichen Férdermitteln
kombiniert werden. Dabei sind je nach Vorhaben und Kreditnehmer unterschiedliche
Beihilfeobergrenzen einzuhalten. Deshalb hat der Kreditnehmer bei Antragstellung -
spatestens jedoch vor Auszahlung der Darlehen - gegenuber seiner Hausbank zu bestati-
gen, dass er entweder keine weiteren Beihilfen fir das beantragte Vorhaben erhalt oder
die zul&ssige Beihilfeobergrenze einhélt. Hierzu ist das Formular ,,Kumulierungserklarung
zu verwenden. Weitere Informationen finden Sie in unserem Merkblatt ,,Beihilfen®.

SONSTIGE BEDINGUNGEN

Der Kreditnehmer hat gegentiber der Hausbank die zweckgebundene Mittelverwendung
vollstdndig nachzuweisen. AulRerplanméafige Ruckzahlungen sind fur die Dauer der Soll-
zinsbindung nicht zuldssig. Zinsanpassungsangebote werden wir auf der Basis der dann
geltenden Kapitalmarktbedingungen unterbreiten.

GULTIGKEIT

Das Programm gilt ab 01.01.2015 und ist befristet bis langstens 30.06.2021.

ANSPRECHPARTNER

Haben Sie noch Fragen zu den Férderprogrammen der Rentenbank? Dann wenden Sie
sich bitte an unser Serviceteam unter der Rufnummer 069/2107-700.
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ANTRAGSTELLER:

		Name, Firma (GEVIS-Nr.)

		

		



		Straße

		

		



		PLZ, Ort

		

		



		Telefon-Nr.

		

		



		Branche 

		

		







möchte beim Verkäufer



		Firma und

Anschrift

		

		



		

		

		



		

		

		







nachstehendes Objekt erwerben:



		Objektbezeichnung /  Masch.-Nr.: / Baujahr

		

		







Kaufpreis, Finanzierungsbetrag



		Bruttokaufpreis in EUR:

(Kaufpreis inkl. MwSt.)

		

		



		Gewünschter Finanzierungs-betrag in EUR:

		

		









Tilgungsplan



		Gewünschte Laufzeit in Monaten:

		

		 48   60   72   84   96



		Finanzierungsbeginn:

		

		



		Ratenabstand:

		

		 monatlich     vierteljährlich     halbjährlich



		Mit der ersten Rate wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 1 % (max. EUR 1.250,00) fällig.







		Ansprechpartner



		Name:



		Email:





		Telefon-Nr.
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